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Dr Ludwig Wiese
Am 1 Oktober d vt ist der wirkliche Geheime Ober

Regierungerath Dr Ludwig Wise in dm Ruhestand getre
ten nachdem er als Mitglied des Ministeriums der geist
lichen Unterrichts und Medizinalangelegenheiten während
einer mehr als dretundzwanjlgjährigen Wirksamkeit einen
entscheidenden und verdienstvollen Einfluß auf die Gestal
tung unseres höheren Schulwesens ausg ü t hat Seine
Wirksamkeit auf vem Gebiete der Volksbildung valirt aller
dings schon seil einem halben Jahrhundert Nachdem
Wiese mtl einer Schrift äs N Vs l NsssÄlIirs Lorviui
vits st streäiis äovtrinss im Jahr 1829 die akademische
Promotioa erreicht Halle trat er am töuiglichen Friedrich
Wilhelm Gymnasium zu Berlin in das praktische Lehramt
ein unv wurde dort ach halbjähriger Pivbedienstzelt zu
Ostern 1839 als ordentlicher Lehrer angestellt aber Ulii
chaelis 1831 als Konrektor an das damals orgamsirte
Gymnasium zu Klausthal n Hannover uvd Michaelis 1tj33
als Prorektor an das Gymnasium zu Prenziau in der Ucker
mark berufen

Eine Abhandlung über Bchulvieziplin in dem Jahres
bericht dieser Anstalt zu Ost rn 1838 zeigte wie er die
Ausgabe der Schule nach der Seitc ver Erziehung auffßie
In diesem Sinne wukie er seit Michaelis dess loen Jahres
mit divaktischem unv pädagogischem Elfoig als Pivfeffor
am königlichen Joachimsihalfchen Gymnasium zu Berlin
wo ihm der durch Gelehrsamkeit unv praktische Ti äiigkul
gleich ausgezeichnete Direktor Aug Vteineke die Litung des
Alumnats anv rtraute das seiner persönlichen ernnen Hin
gebung die Herstellung und festeren Zusammenhalt zu ver
danken halte

Das Streben seine Erfahrungen zu erweitern veran
laßte ihn zu Reilen in Deutichland und darüber hinaus
Im Zähre 1L59 erichien Wiese berühmt gewordenes Buch

Deutsche Briefe über englische Erziehung das durch eine
Fülle scharfer und tiefer Beobachtungen die öffentliche Aus
merksamkeil auf ein neu gestelltes Ziel der Höheren Schulen
lenkte Oer Bei fasser bezeichnete dasselbe am Schluß durch
den Ausdruck ves Wunsches daß es möglich sein möchie
das deutsche streben nach idealer Bildung und deutsche
Wss uschas lichkeit mit englischer Charakterbildung zu ver
einigen Er selbst wurde berufen in der hö üsten Staats
behöroe maßgebend auf die Eulwickelung der höheren Schu
len einzuwirken

Seine Lehrlhätigkeit hatte beinahe einen gleichen Zeit

raum ausgefüllt wie feine Amtsführung innerhalb d s
Ministeriums in welches ihn der Minister v Räumer zu
Anfang ves Jahres 1852 gezogen unv welchem er nach
Diesem unter den Ministern von Btthmann Hollweg von
Mühl r und Falk angehört hat Er verließ ungern das
prakitlche Lehramt aber er öffnete sich mit Friste und
En rgie durch rasche Ouemirung bei persönlichem Bereisen
der preußischen Provinzen den bedeutenden Wirkungskreis
in welchem er Gymuasieu und Realschulen an obcrsler
Stelle Milgeleitct Hai

Die Besuche der Schulen waren fruchtbar durch seine
sichere Beurtheilung der Verhältnisse die sein richl ger
Brick so schuell durchschaute daß er sie zur eigenen Uebcr
raschung der Lehrerkollegien in den mit ihnen abgcha temn
Konferenzen scharf treffend charaklerifirte Aber sen Er
scheinen war nicht minder erfreulich durch wohlwollende
Theilnahme für die Lehrer und durch feiae Liebe zur Zugend
die sich den Schülern gegenüber erwärmend und wohlthuend
zu erkennen gab

Im Ministerium wurden während seiner Amts Ver
waltung zunächst neue Veranstaltungen zur Ausbildung ver
Lehramts Kandidaten gelroff n Seir 1855 wude der
Plan ve folgt einzelnen durch didaktische Wirksamkeit beson

ders bewährt Lehrern mehrere Kanvidaien zugleich zu
spezieller Anle tung zuzuweisen und die Ausbildung zum
Schulamt den Z äUigke ten zu entzieh n die vei unbe
stimmter Waht der Avstaten zur Ableistung des pädagogi
schen Probejahres ofl sür d n Zweck desselben ungun lg
erschiene

So entstand 1855 am königlichen Friedrich Wilhelms
Gymnasium zu Berlin ein Jnstltur zu spezieller Äule tung
im mathematischen und physikalischen Unterricht unter dem
Professor Dr Schellvacs sowie 186 l em gleiche am
Friedrichs ymnusium daselbst für die neue en sprachen
unler dem Professor Dr Hrrrig Im Jahre 1856 wuroe
ein Kandidatenkonoikt zur Bildung von Religion lehrern am
Pädagogium deS Klosters Unsrer lieben Fauen zu Mag
deburg errichtet

Ja dieselbe Z it fällt die Revision und Vereinfachung
des Lehrplan und des Abiturienten PtüsungS Reglements
der GyiN fi N deren heilsame Resultate anerkannt sind
Die Realschulen erhi lten 1859 euch eine f ste Unter
richts und Prüfung vidnung eine desi ttive O ganisa ion
und berechligten Bestand Eine Instruktion ordnete 1863
den Zeichenunterricht Die P üfungen um höheren Lehr
amt wurden 1866 durch ein neues Regiment reformirr
DaS Arbeitsfelo der Unterrtchlsverwaitu g wuidt bet oer
Ei Weiterung des Staates durch die Hnzufügung der Plv
vinzen Schleswig Holstein Hannover und Hessen Nassau
bedeutend erweitert

Im Herzo thum Lamnburg übernahm Wiese auf den
Wunsch des Fürsten von Bismarck die unmittelbare Be
aufsichtigung der höheren Lehranstalten Er wurde zum

Vorsitzenden der Bundes und später der Reichs Schul
lommisfion ernannt In dem Reichslande Elsaß Lothringen
war er unter wiederholten Besuchen der völligen Schulen
thätig für Herstellung der deutschen Einrichtungen In
Preußen selbst wurde seine Erfahrung auch für die Uvler
richlsgeliete anderer Ressorts in Anspruch genommen Er
war Mitglied der Ober Militär Stuvienkommlision sowie
der Ober Examinationskommission sür höhere Verwaltuugs
Äeamle

Sein Beiralh wurde für die Einrichtung der Land
wirchschaslSschulen gesucht Außerhalb des Staates wandten
sich cie Regierungen von Koburg Golha Anhalt Alten
vurg Schwarzburg Rudolstadt Reuß an ihn zur Inspektion
ihrer höheren Schulen Wie groß aber sür sein eigent
liches Ämt die Aufgaben wurden die sich ihm darboten ist
daraus ersichtlich daß die Zahl der höheren Lehranstalten
in Preußen welche bei seinem Amtsantritt ungefähr 299
betrug worunter 129 Gymnasien sich bis auf 599 mit
238 Gymnasien vermehrt yat Seine seltene krast und
Umsicht ist dieser außerordentlich gesteigerten Berufsthätigkeit
gewachsen geblieben und er hat derselben von Anfang bis
zum Enve mit einer unbeslritlenen Gew ssenhaltigkett mit
der gründlichsten Sorgfalt entsprochen ES unlerstutzle ihn
die au geb meiste Kenntniß der Personen und ver öttl ch n
Zustande die er außerdem in großen aus der Verwal
lungSthäligknl erwachsenen schriftstellerischen Arbeiten nie
dergelegt yat

Das von ihm 1864 begonnene 1869 unv 187 4 fort
gesetzte Werk Das höhere Schulwesen in Preußen giebt
eine eben so umfassende als eingehende historisch statistische
Darstellung deS gesummten Gebietes Durch die Heraus
gabe der Verordnungen und Gesetze für die höheren Schu
len in Preubea wurde den leuenoen und ausführenden
Organen ein Repertorium der gellenden Bestimmungen als
sicherer Fahrer verl ehen Die Abfassung dieses Buches
war durch die aus den neupreußischen Landern kundgegebe
nen Wüujche veranlaßt über das waS in P euven als
Orvnung und Vorschrift für die höheren Schulen bestand
eine ÄuSkunfl von amtlicher Zuverlässigkeit zu erhalte eS
erschien tu Jayre 1867 Mit ver vor Kurzem veröffent
tichl n zweiten Ausgabe d ssetben hat Wiese seine amlllche
Thätigkeit beschlossen

So ist es ein Zeugniß davon geworden daß seinem
Verfasser veschieden war den reichen Schatz wohlgeprüfier
im etusbluhen d S Staates bewäyrler Blldungsgrunvsatze
d m ruhmvoll erweilerten Machlgediete desselben zuzusüh en
unv auch diesem die Grundlagen des Gcveihens an seiner
Stelle zu verschaff n Ja welchem G ave sein Wrken
Anerkennung auch über die Grenzen des engeren Vaterlan
des hinaus gefunden das zeigt das wiederholte Erscheinen
von Komm ssanen aus Rußland grankreich Amerika die
bei Wiese Erweiterung ihres Wissens über das höhere Un
terrichliwesen zu holen veranlaßt waren

Wiese s Scheiden aus dem Amt war durch den eige
nen Wunsch veranlagt die Jayre seines Alt rs füc eine
nicht unthätige Muße anwenden zu dürfen zu welcher ihm
Rüstigkeit und Freuvigkcit nicht verleitn gegangen sind
ES wu de ihm vie Dienstentlassung unier Allee höchster ehren
voller Anerkennung seiner Vervienste gewährt nachdem er
am 28 Juni d I durch seme Erhebung zum Wirklichen
Geheimen Soer Regierungsrath mit dem Range eines Ra
thes erster Klasse ausgez ichrut worden

B weise der Hochschätzang aus dem Kreise dir nächsten
Amtsgenossen wurden ihm bet dem Äbschievtmahle zu
Theil welches die Direktoren uav vortragenden Räthe res
Ministeriums ihm und dem zugleich in den Ruhestand tre
tenden Geheimen Ober Regierungsrath Dr Siieve zu Eh en
am 2 Oktober vera stalteten Bon den höheren Unter
richisanstalten dagegen bezeugte am 7 Oktober eine Depu
tation von Direktoren die Verehrung und Dankbarkeit die
W ese s Wirken ihm erworoen indem sie eine si mreiche
Ehrengabe überbrachten zu deren Widmung sich eine sehr
beträchtliche Zahl der Leiter von Gymnasien und Realschu
len vereinigt hatte Dieselbe besteht in einer von dem
Bildhauer F Schaper in Berlin modellirten und durch die
Fabrik von VoUgold daselbst solid in iloer ausgesührten
Grupp einen sitzenden Alten darstellend der einen sich an
ihn lehnenden Jüngling unterweist Der Sockel von
fcdwarz m Marmor trägt die Inschrift

Viro kiiMÄitissiiiic äs irrvsntiitrs instiwtions oxtlms
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Civtlstauds Register der Stadt Halle
Meldung vom 8 Dezember

Aufgeboten Der Restaurateur H F N Lichiwardt
st tiin und W K Mull er I Ve eimstiaße 3

Der Kammann G H I Müller Hamburg nid
M A Heckert gr Ulrichestraße 6t Der Alei
schermeisler E I Trautmann tFleischergafse 32
und I F B Schauptner Schulgasse 1 Der
Schlosser A Th A Moritz Gerbergasse 9 und W
A Becker Schulberg 5 Der Fabrikarbeiter
G K Großmaun und F K A Möbius Die
mitz Der Stubenmaler A K Kaufmann und
W Ch E Meyer Wettin Der Musikus F H

K Linsel Nordhausen und I E K Glaser
Bliednngen

Eheschließungen Der Divistonspfarrer Dr xkil
A F Brandt Oldenburg und L G Werther
Markt 21/22

Geboren Dem Handarbeiter K Gerber em S
gr Märkerstraße 23 Der Handarbeiter A We

ck erle eine T alter Markt 19 Dem Handarbeiter
Schröder Mühlhausen ein S Enlbinvungs Jnsti
tut Dem Schlossermeister E Beuger eine T
Luckengasfe 16 a Dem Kaufmann A Möhring
ein S gr Ulrichsstraße 38 Dem Müller I
Schmelzer ein S Langegafft 9 Dem Posamm
tier I K Franke eine T gr Klausftraße 13
Dem Herrenkleidermacher K Schultze eine T alter
Markt 3

Gestorben Der Bergsteiger Wilhelm Steuer Gran
schütz 43 I 2 M 4 T Hämoptie Königl Klinik

Des Pastors Th Schmidt in Büchel T Marie
1t I 29 T Herz ähmung alter Markt 29 Des
Gäitners K Müller S Karl David Gotthelf 1 M
1 T Kräu pfe Wörml tzerstraße 7o Die Wittwe
Marie Enders geb Schnabel 74 I 11 M 19 T
Ma asmus Leipzigerslraße 194 Der Handarbeiter
Karl Enke 57 I 4 M 22 T Marasmus Saal
berg 19

Provinz
Merfeburg Bei der am 1 d Mts bewirkten

Volkszählung sind nach vorläufiger Feststellung in hiesiger
Stadt gezählt worden in 1941 bewohnten Häusern 6875
männliche und 6989 weibliche zusammen also 13,543 Per
sonen und ergiebt sich mithin ein Zuwachs von 312
Personen

Naumbucg Die Thüringer Eisenbahn ist bis jetzt
Dank ihrer Energie mit der sie sofort dagegen ankämpfte
im Verhältniß immer noch wenig durch die Schneewehen
geschädigt worden Wä rend viele der übrigen Bahnen
den Betrieb streckenweise einstellen mutzten hat dieselbe
trotz der gefährlichen Stelleu bei Gotha Teuchern Crof
fen tc nur einmal bei Kötschau eine Störung von einer
Stunde gehabt

Nach vorläufiger Zusammenstellung hat die Volks
zählung vom 1 d Mts mir Einschluß von 233 an andern
Orien wohnenden Personen und 189 vorübergehend Ab
wesenden eine Gesammtbevö kerung hiesiger Stadt von
16,294 Köpfen ergeben die auf 1466 Häuser und 3934
Haushaltungen sich vertheilen Bei der Zählung im Jahre
1871 ergab sich eins Bevölkerung von 15,321 iucl 333
Militärpersonen Seit 1873 ist noch das Jäger Bataillon
hierher verlegt worden

Die Volkszählung vom 1 Dezember hat von Wit
tenberg folgendes Resultat ergeben In der Stadt wurden
gewählt 8597 Etvileinwohner ia den Vorstädten 2914 Ci
vtlein wohner hierzu 1132 Militäreinwohner in Summa
12,553 Einwohner Die Zählnng hat einen Personenstand
von 986 mehr a s die Zählung vom 1 Dezember 1871
ergeben mithin emen sehr erfreulichen Aufschwung der
Stadt konstatirt

Vermischtes

Die Mosk Ztg vom 2 d bringt genauere
Nachrichten über die scharfen gegen Dr Strousberg ver
hängten SicherungSmaß egeln Das Blatt schreibt

Am 17 November wurde Dr Strousberg vor den
Untersuchungsrichter in das Gebäude der Kommerzleihbank
zitirt wo ihm nachdem er in der Eigenschaft eines Beschul
digten verl ört worden die Verfügung des Untersuchungs
richters eröffnet wurde laut welcher er auf Grund der
Art 419 und 421 d r Kriminalprozeßordnung wegen der
gegen ihn erhobenen B fchuldigung der in den Art 1198
1i 65 Lollmachrsmißbrauch leichtsinniger Bankerott 116
Beifussyanrlai g die mit einem selbstsiändigen Verbrechen

verknüpft ist lMd 13 Piti kt 3 Berle tuug zu einem Ver
brechen mittelst Bestechung Verheißung von Vortheilen c
vorg sehenen Verbrechen in Gefängnißhast zu setzen sei Der
Beschuldigte wird bis auf feinere Verfügung während der
Untersuchung in Gefängniß Einzelhaft gehalten werd
Dr Strousberg war trotz seiner Fassung durch die ihm er
öffnete Verfügung sichtlich Niedergeschlagen verfärbte sich
uns fing au mit sich selbst zu reden Bald faßte er sich
aber wieder und fragte ob er in feinem neuen DententionS
lokal desselben unbedeutenden Komforts genießen dürfe der
ihm in der Schuldhaft gestattet worden Ihm wurde be
merkt daß sein Wunsch berücksichtigt werden solle so weit
es nach den gesetzlichen Regeln über die Gefangenen zulässig
sei Aus dem Bankgebaude wurde Dr Strousberg direkt
durch Polizei Osfiziere in den Baemana Stadttheil geleitet
wo ihm die beste der im dortigen Polizeigebäude vorhandenen

Ewzelzellen eingeräumt wurde Die Zelle ist recht groß
trocken und warm die Thür ist mit einem kleinen Fenster
versehen hinter welchem beständig eine Schildwachs aus
uod abgeht Dem Jnhaftirten ist der Komfort den seine
Mittet ihm ermöglichen erlaubt aber unter der unumgäng
lichen Bedingung daß alles was ihm gebracht wird zuerst
von einem Polizeibeanuen untersucht wird Die Personen
welche Strousberg im Schuldthurm frei und unbehindert
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empfing darf er jetzt nur mit speziell ertheilter Erlaubniß
der Justizbehörde und in Gegenwart der Pcokuratur b i
sich sehen An Büchern darf er nur lesen was ihm die
Justizbehörde gestaltet Eins der Motive zur Arretirnng
Strousberg s soll die Nothwendigkeit gewesen sein seine
Beziehungen zu den Personm zu unterbrechen deren Aus
sagen von wesentlicher Bedeutung in der Sache sein können
Nach dem Strafgesetzbuch ergiebt es sich daß die in den
oben zttirten Artikeln verhängten Strafen im schlimmsten
Falle auf Entziehung aller Standesrechte und Verwaisung
nach Sibirien tauten Der leichtsin ige Bankerott wird auf
Verlängert und nach E messen der Gläubiger mit Gefängniß
von 8 Monaten bis zu 1 Jahr 4 Monaten bestraft

Dem Standard wird aus Rom telegraphirt
Eins Entdeckarg von großer historischer Wichtigkeit ist so

eben bei Bauarbeiten in der neuen Via Nazionale gemacht
wordea Im Grundgemäuer des Palazzo Antonelli wurde
ein vollkommener Bogen aus der Zeit des Secvius Tulliu
gefunden Dies war zweifellos die Porta FontinaliS deS
Livius die zur Arx Martis führte

London 6 Dezember Heute hat in der Kohlen
grube Swaithe Main bei Barusley einer der größten
Gruben bei Aorkshire eine furchtbare Explosion stattgefun
den Zur Zeit der Katastrophe befanden sich mehr als
399 Grubenarbeiter in der Grube und man fürchtet daß
über 299 derselben um das Leben gekommen sind

London 6 Dezember Wie die Abendzeitungen aus
Belfast vom 4 d Mts melden haben die Leinwandfabri
kanten William Spotten K Comp daselbst ihre Zahlungen
eingestellt Die Passiva werden auf 399,999 Pfd ange
geben Es wird eine ungünstige Liquidation befürchtet

Nach mehrfachen in London und Sheeineß einge
troffene sowie einer in Bremen am 7 Dezemb r dem
Norddeutschen Llohd vom deutschen Konsul in Harwich ein
gegangenen telegraphischen Meldung ist der Dampfer

Deutschland am Montag Morgen auf Kentish Kncck

auf Grund gerathen Die geretteten Passagiere und Mann
schaften sind heute um 3 Uhr hier gelandet 5t nach einer
anderen Privat Depesche 7V P rsonen sind ertrunken
Der Deutschland ist abandonnlrt voll Wasser und über
den Kentish Knock weggesetzt jetzt in 4 Faden Wasser
anscheinend mitten durchgebrochen Von Harimch aus wer
den sofort Schritte gethan um die Ladn g zu retten Augm
bticktich find 4 F scherböte bei dem Deutschtand beschäf
tigt Nach einem dm Londoner klrhds aus Sheerneß
zugegangenen Telegramme ist daselbst am 7 d Ä Mor
gens ein Boot de bei Kentish Knock festgerathenen Oamps rs

Oeutichlanv angekommen Aus demselben befanden sich
der zweite Steuermann August B ck und zwei Toste
Das Boot war 38 Stunden auf See Nach Angabe des
Steuermannes betrug die Zahl der auf dem Deutschland
befindlichen Passagiere m d Mannschaften 159

Ein weiteres Telegramm aus London 8 Dezember
Vormittag meldet Nach hier eingegangenen Nachiichvn
find folgende Passagiere vom Dampfer Deutschland ge
landet Erste Kajüte Wilhelm Leick Carl Oiet ich M Her
Zweite Kajüte Theodor Tieremann Heinrich Schen Sauer
Heymann Nathan Franz Hamm Auguste Hamm Eduard
Stamm Alfred Wuttig Adolph Herrmann Anna Pitzyold
Folgende Personen werden noch vermißt Erste Kajüte Ju
lius Großmann Zweite Kajüte Lnrwig Heerma n Maria
Förster Emil Heck Bertha Findling Theodor Smoling
Barbare Hiltenschmidt Heurica Faßbender Norbeta Rein
kob r Andrea Bazivda Brigitta Samhorst Die Liste der
Zwischeudeckpassagiere und der Mannschaft ist noch mcht zu
ermitteln gewesen

Hallesche Produeten Börse vom 9 Dezemiier
serreidegewichi netto Preise mir Ausichlutz ver ourrage

Weizen 10VV Kilo bei ruhig m Geschäft sind geringe Sorten beson
ders vernachlässigt neuer 209 210 Mark bez aller ris 216
Mark bez

Roggen 1000 Kilo von Landwaare ist das Angebot stärker in Folge

die Stimmung flauer hiesiger 171 180 M bez auswärtige
Sorien feinster bis 186 M bez

Gerste 1VU0 Kilo bei stärkerem Angebot sind Käuser zurückhaltend
Landgerste 176 186 M vez feine und Ehevaliergerstc bis 210
Mk bez

Gerstenmalz 50 Kilo 14,75 15 M
Hafer 1 0 Kilo 174 189 M bez
HMsenfrüchre 50 Kilo Linfen 50 Kilo 13 /z 16V M Bohnen

7 8 M Vic oria Erbsen 252 255 M pro 1000 Kilo bei
flauem Geschäft

Wick u liZ tu
Mais 1000 Kilo 132 M bez
L lplnin l i i itii 144 ivt bez
Kü mei 50 iio fest 38 40 M bez
Meeraalen 50 Kilo
Oelsaaten lu, u Kilo
Aräcle 5i Kilo
Sptrirus 10,000 i iier pLt loco Kartoffel Korn sehr ruhia
Preßhefe 1 Kilo
itüvol 50 Kilo 37 M fest
Prrma Solaröl 50 jtiio
Pelroieum veucsches 50 Kilo
Kirichen 50 Kilo ohne Offerten
Karroffem 1000 Kilo
Oeiiuchen 50 Kilo 8 8 M bez
Futtermehl 50 Kilo 8 M bez
Äleie 5 Kilo Roggen 5 /z 6 bez Weizen
Heu 50 Kilo 6 7 M bez
Strvh 50 Kilo langes bis 4 M bez
Ältaizkeime 50 Kilo 6 M vez

Frauen Verein zur Arme und Kraukeupklege
Hlo lag den ls o achaiitiagö 3 Uhr vtonats

Versammlung Um za l eiches Erscheimn bitter
der Vorstand

Franen Verein zur Armen uud Krankenpflege
D ei oer ll nen V livosuNg am 7 o Hil auf

Nummer 4 g f ll ne Korb kan bei grau Bar qmer
ivelhcke r lciustrade l9 eald g abgeholl werden

Das Ausstellungs Comite

Bekanntmachung
Die Einlösung des gejammten Staatspapiergeldes der Preußischen

Monarchie
Auf Grund der Gesetze vom 15 April 1857 G S S 394 und vom 18 Jn i

1875 G G S 231 sowie des Allerhöchsten Erlasses v 21 Juni 1875 G S S 232
wird hierdurch das gesammts Staatspapiergeld der Preußischen Monarchie zur Einlösung
aufgerufen

Von dieser Anordnung werden betroffen
1 die Kassenanweisungen vom 2 Januar 1835
2 Darlehuslaffeuscheine vom 15 Ap il 1848 19 Mai 1866 u 2 Januar 1868
3 die nach dem Gesetz vom 29 Februar 1868 G S S 169 der unvi nip lich n

Staatsschuld hinzu et etenen Kurheffischen Kassenscheine und Noten der Landes
banl zu Wiesbaden einschließlich der Scheine der vormaligen Landeskredit
kasse daselbst

4 die KaffensÄUweisungM vom 2 November 1851 15 December 1856 und
13 Feb uar 1861

Die vorstehend unter Nr 1 2 und 3 aufgeführten Papiergeldzeichen werden nur
och bis zum 31 December 1875 zur Einlösung angenommen nach Äblanf dieser Fri

werden sie ungültig und alle Ansprüche aus denselben an den Staat beziehungsweise an
die Landesban zu Wiesbaden erlöschen

Die Bestimmung des Zeitpunktes zu welchem die vorstehend zu 4 bezeichneten
Kassen Anwnsungm ihre Gültigkeit verlieren bleibt einstweilen vorbehalten

Die Einlösung erfolgt in Berlin
bei 1 der General Staatskasse

2 der Controle der Staatspapiere
3 der Kasse der Königlichen Direktion für die Verwaltung der direkten Steuern
4 dem Haupt Steuer Amt für inländische Gegenstände
5 dem Haupt Steuer Amt für ausländische Gegenstände und
6 der unter dem Vorsteher der Ministerial Mititär und Bau Kommission stehen

den Kasse

d in den Provinzen
bei 1 den Rsgierungs Haupt Kassen

2 den Bezirks Haupt Kassen in der Provinz Hannover
3 der Landeskasse in Sigmaringen
4 den Kreiskassen
5 de Kassen der Königlichen Steuerempfänger in den Provinzen Schleswig Hsl

stein Hannover Westphalen Hessen Nassau und Rheinland
6 dm Bezirkskassen in den Hohenzollernschen Landen
7 den Forstkassen
8 den Haupt oll und Haupt Steuerämtern sowie
9 den Nebeuzcll und den Steuerämtern

von den zu K 4 8 aufgeführten Kassen jedoch nur soweit deren jeweiliger Kassenvorrat
reicht Auch werden die erwähnten Geldzeichen bis zum Erlöschen ihrer Gültigkeit von den
Königlichen Kassen in Zahluna angenommen

Berlin den 21 Juni 1875 Der Finanzminister gez Camphausen

Indem ich vorstehenden Erlaß wiederholt zur Kenntniß der Kre s Angehörigen
bringe weise ich die Ortsbehörden hierdurch an für die möglichste Verbreitung der Be
kanntmachung in ihren Gemeinden Sorge zu tragen

Halle den 4 Dezember 1875 Der Königliche Landrath des Saalkreises
C v Krosrgk

Bekanntmachung
Die zum Aushange der Aufgebote bestimmten drei vergitterten

Tafeln befinden sich von heute ab
auf dem oberen Flur des Waagegebäudes

Halle den 8 Dezember 1875 Der StaudeS Beamte
Zelnial

z euo e uMtMuuieraus fe N Her Njl es eelrcu elia et und Rand
sinoen bet b he Lohne dauernde Beschäfti
gung H Meyer r eip i jer,traize 17

Cm Glase grsclle findet A bcit bei
Tl Tilfzner Ä usermeister

Der Fabrikaufseher Adolph Siebert von
Hier welcher sich vor längerer Zeit heimlich
vsn hier entfernt hatte hat wiederum seinen
letzten Aufenthaltsort Schkenditz vei lasstn ohne

bisher uns oder seiner Familie Nachricht von
feinem jetzigen Aufenthaltsorte zu geben und
ohne für den Unterhalt der letztern Sorae
getragen zu haben so daß hierzu die Hülfe
der Armenkasse hat in Anspruch genommen
werden müssen

Im Intern sie der Familie ersuchen wir alle
Orts und Polizeibehörden auf den p Siebert
zu viail ren und uns deff n Aufenthaltsort
gefälligst schleunigst mitzutheile

Cönnern den 7 Darüber 1875
Die Polizei Verwaltung

Polizeiverordnung
Auf Grund des Z 5 des Gesetzes über dk

Poüzsiverwaltuvg vom 11 März 1859 det
Z 62 der Kreisordnung vom 13 Dez 1872
und der Polizeiverordnung der Königliche
Regierung vom 9 August d Js wird miw
Zustimmung des Amts AuSschusses Folgendes
vercrdnet

Die mikroskopische Untersuchung der Schweine

auf Trichinen tritt für den AmtS Bezirt
Dies kau mit dem 15 Dezember d Js ir
Kraft

Dieskau den 7 Dezember 1875
Der Amts Vorsteher

von Bülow

Zum U Dezember oder
später ein junger Mann
als Schreiber gesucht Adr
unter s14 a n die 5 x p d B l

Zwel Laufburschen werden vfvrl geiucht
Saaid cr ll

Ich suche zum 1 Januar du gutem Lohn
ein ordlNtlichcs Mädryrn das m Küche um
Hauearbett erfahre ist

A Schmidt Moritzzwin er 7 a
Gesucht für fvfort em Mädchen od ijran

zur Auswartung
Z u erfragen rn der Expedition dies Blattes
Ein j Mädchen aus anstand Familie

findet als Gesellschafterin Stelle durch

Frau llitviti,Trödel a Markt
Eine gesunde Amme uqt sofort SuUe

NayereS Gartengasse 8 b

Vi rmlellsnrr i l,

KartSstratze s r 7
lst die Üte Etage zu vr mirlyen und Zlieujchr
zu beziehen Näheres chmgasse Z b

Karlsstraße 8
ist eine Woynung von 2 Stuben Kammer,
gliche Bodenkammer Keller und Torfgelaß

Zn vermizthen
r adeu rxrl lau e ue uUi ru e große
ÄZoyvung zum 1 April 187V PrelS
T alei iäh rrs bei
P Schäfer R avnii ch cstiaße 9 1 Treppe V

Eine freundliche Wohnung sur zwei emz
Personen sofort oder zu Neujahr zu vcrmielhen

Näheres große UtrichSslraße I I I
Eine Familienwohnung für ruhige

Leute zum 1 April 1876 zu beziehen bei
KU

Leipzig ers ratze 103 Z Etage
K eine Wo tiung von luve ttammer und

Rüche zu 32 zum 1 Januar zu beziehen
Mühlgrabe n 9

2 Wohnungen jede zu 48 Neujahr
za bez e hen Reue straße 2 am Geisithor

Siub K tt zum 1 Januar an einzelne
eril e zu vcru ieihen Magteburg erstraße 27

Kt Woq uvg zum 1 Januar von ftttten
heulen zu beziehen Garten,asse 4

1 Slave Kammer Küche zu 32 H dgl
eine Stube mit Zubehör zu 28 H pass für
lunge Leute sind Neujahr zu beziehen

Luowigsstraße 19
Vor dem Gelstthor 4 b rst die Bel Etage

and tm Parterre 1 Stube und Kammer an
eine einzelne Damc oder einen Herrn zu ver
mietyen

Eine b queme Wohnung an der neuen
Promenade 3 St 3 K Entree St n Zu
oehör 3 mag l i zum I Äprit für 149 Hs
zu vermiuh n Mon tzzwiager 19 pt

Möbt Wohnung Sluve u Kammer sofort
zu beziehen Stemw eg 42 I

Hiö l Wohnung bis Osiern billig zu ver
miethen Flrischergasse 17 im Hi erhause

ZLt öbi Stube u K ur Ulria c r 23 II
Gut möbl Sude zum l Jani ar zu ver

l tzt zu vermuthen und zum 1 Januar 7V
zu beziehen Anst SchtassleUe fo t Bahnyosssrr ij I

Vermiethnng
Die herrschaftlich eingerichtete zweite

Etage meines mitten in Gärten belese
nen Hauses bestehend aus 6 heizbaren
Stuben 4 Kammern Küche Keller Bo
oenkamttt Kohlenstall svwie Wasch
haus und Trockenplatz Mitbenutzung ist
zu vermiethen und lanu jetzt oder zum
1 April 1876 bezogen werden

G Spiegel LLilhelmsstratze 35
früher Allihn s Garten

AS Preis billig KZij
Zur Mitvewohnung eines sreundlichen

Logis Leipzigcrftraße wird mögl chst ein
junger Kausmann oder Beamter gesuchr

Le pzigerstraße 89 II

3 Zimmer m t Zub hör lhuntichil Gart
bknlitzunr nahe am Bahnhof p r Januar
oder April zu miethen gesucht

Offerten werden erbeten in
Alw Taatz s Comptoir

Wohnung g sucht za Ostern 7V oder später
Sahnhofsnähe Magdeburgerstraße oder De
genkolbeiche Breite 6 bis 7 Pi yen am lieb
sten Hochpartei re Adressen franco an di
Expedition dieses Blattes

Fr Familien Wohnung zu vermtetyeu nr d
Neujahr zu bez Näh gr Steinftr 36 I

Wr die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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